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'ZN -4 ZI ' *' tFrschrint wöchentlich dreimal :
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> / I DicnMg , Donnerstag und Samstag .

». . ^ b Preis vierteljährlich in Dnrlach 1 Mk . U Pj .
Im Reichsgebiet 1 Mk . 60 Pf .

(^inrückung -gebiihr per gewöhnliche vier -

gespaltene Zeile vdcr deren Raum 9 Pf .
Inserate erbittet man Tag ? zuvor bis

spätestens 10 Uhr Vormittag ?.
1889.

Hagesneuigkeiten .
Baven .

Karlsruhe , 4 . Tez . jjKarlsr . ZtgZ Ihre
Königliche Hoheit die Kronprinzessin von
Schweden und Norwegen wird morgen Vor¬

mittag 9 Uhr 48 Minuten von Baden - Baden
adreiscn . begleitet von Ihren Königlichen Ho¬
heiten den Prinzen Gustav und Wilhelm , dem

Hofmarschall von LillichvSk , der Hofdame von

Nordersalk und dem schwedischen Arzt Dr .
Thamm . Ihre Königlichen Hoheiten der Groß -

hcrzog und die Großhcrzvgin geleiten die Kron¬

prinzessin bis Durlach und kehren dann zu
bleibendem Aufenthalt nach Karlsruhe zurück.
Die Erbgroßherzoglichen Herrschaften begaben
Sich heute gegen Mittag wieder nach Frciburg .
Ihre Königliche Hoheit die Kronprinzessin von

Schweden und Norwegen reist ohne Aufenthalt
bis Meran , woselbst Höchstihr Gemahl , der

Kronprinz , ebenfalls zu mehrwöchentlichem Be¬

such eintresfen wird .
Karlsruhe , 4 . Dez . Sicherem Vernehmen

nach wird das Reinerträgniß des aus Samstag
den 7 . d . M . . Abends halb 7 Uhr . in Aussicht
genommenen Konzerts des Gesammlpersonals
des Großh . Hostheaters den Hinterbliebenen
des so unerwartet aus dem Leben geschiedenen
Hofopernsängers Spcigler zugesührt werden .
Dem hiesigen Publikum , dessen Wohtthätigkeits -

sinn sich schon so oft in rühmlicher Weise be¬
wahrt hat , ist daher Gelegenheit geboten , dem
verewigten Sänger , der während vieler Jahre
eine der ausgezeichneten Stützen unserer Hof -

büchire Lsr , durch zahlreichen Besuch des im
großen Festhallesaal stattsindcnden

'
Konzerts

einen Tribut der Dankbarkeit zu zollen für die

auserlesenen Genüsse , die der zu früh Ver¬
blichene durch seine selten schöne Stimme und
seine hervorragende Gefangskunst all ' seinen
Zuhörern einst bereitet hat . Außer der Gcnug -

thuung , sich an einem guten Werke betheiligt
zu haben , werden den Konzertdesuchcrn auch
noch durch das Konzert selbst , dessen reichhaltiges
Programm , worin wir Namen der ersten

Feuilleton . 6)

Im Wanne der Schuld .
Novelle von R . Hosmann .

(Fortsetzung .)
Während Graf Lukkcnau diesem Hciraths -

Projckte , durch weiches er aller drückenden Gcid -

sorgen ledig zu werden hoffte , nochhing , zog
allmählich wieder eine hoffnungsfreudigere
Stimmung in sein Herz und der leichtlebige
Edelmann sah schon im Geiste , wie die

drängendsten seiner Gläubiger lächelnd von dem
reichen Schwiegervater Berghorst befriedigt
wurden . Freilich , wenn der Graf daran dachte,
daß er gcnvthigt war , bereits binnen längstens
drei Tage, , Geld , viel Geld oder doch viel
Kredit zu schaffen , um mehreren Wcchselklagen
zu entgehen und sein gegebenes Ehrenwort
seinen Spielgenossen gegenüber einzulösen , so
verdüsterte sich wiederum sein Antlitz , denn jede
versäumte Stunde , ja Minute konnte ihm in
den drei Tagen vcrhängnißvoll werden .

Allerlei Gedanken wirbelten daher dem Grafen
durch den Kops , aus welche Weise er dem ge¬
wünschten Ziele am raschesten nahe kommen
könnte . In dem fieberhaften Wirrwarr dieser
aufgeregten Gedankenarbeit stand schließlich nur
ein Gedanke fest vor des Grafen Augen , er
mußte sich binnen drei Tagen mit BerghorstS
oder KvmmcrzicnrathWcndlers Tochter verloben ,
und dann hatten sicher seine Gläubiger noch

E Künstler unserer Bühne finden , bereits vcr -

! ösfentlicht ist , Genüsse manchsaltigcr Art zu
Thcil werden . Wir wünschen dem Unternehmen

j einen glücklichen Erfolg ,
t Karlsruhe . 4 . Dez . Das Grabdenkmal

j des Dichters Scheffel ist nunmehr in der

Grustenhalle dcS Friedhofs ausgestellt . Es be¬

sieht aus einem Syenit - Gedenkstein mit dem

bronzenen Medaillonbild des Dichters , darüber
eine Friedenstaube aus Bronze mit dem Oel -

zwcig , darunter in vertiefter Gotdschrist Name ,
Gcburts - und Todestag des Verewigten . Auf
einem sarkophcigartig gebildeten Sockelvorsprung
ruht eine bronzene Lyra , mit dem Lorbeer ge¬
schmückt und von Palmen - , Ephcu - und Eichen -

zwcigen umgeben . Zu beiden Seiten des Steins

stehen eherne Kandelaber mit Blumcnvasen .
* Durlach . 5 . Dez . sViehzählsngZ

Hier wurden verzeichnet : Pferde 322 . Rind¬

vieh 370 , worunter 340 Kühe und Kalbinnen ;
Schafe 178 , Schweine 304 , Ziegen 227 , Bienen¬

stöcke 39 , Ganse 176 , Enten It5 , Tauben 595 .
* Durlach , 3 . Dez . In unserem in Nr . 143

mit „
* Turlach , I . Nov . " bczeichneten Artikel

Wurde durch ein Versehen des Setzers 955,38
statt ^ 599,38 gebracht , was wir hiermit be¬

richtigen wollen .
Deutsches Reich .

* Der Kaiser hat mittels Kabinctsordrc

bestimmt , daß die militärische Aktion des

deutschen Krcuzerge sch Waders an der

Ostküste Afrika ' s am 6 . September l888 bis
16 . Juli l889 als em Feldzug zu betrachten
ist . Demnach ist dem Stabe des Kreuzer¬
geschwaders , sowie den Besatzungen der Dchiffe
„ Leipzig "

, „ Sophie "
, „ Carola " , „ Möve " ,

„ Schwalbe " und „ Pfeil " diese Zeit als ein

Kncgsjahr in Anrcchung zu bringen . Auch be¬

züglich der am 18 . Dezember 1888 auf den
Samoa - Inseln von den Schiffen „ Olga " ,
„ Adler " und „ Eber " ansgcsührten militärischen
Aktion hat der Kaiser verfügt , daß sie für
die betreffenden Besatzungen als ein Feldzug
anznfehen ist . Der kaiserliche Kriegsherr be-

kundet durch diese Verfügungen aufs Neue seine

! einige Tage Geduld , und in den Tagen nach
der Verlobung , ja vielleicht schon vor der osfi -

j stellen Bekanntmachung derselben , konnte er ein

s vertrauliches Wort mit dem zukünftigen
Schwiegervater über die Begleichung seiner
Schulden reden .

„ Ich muß unbedingt morgen bei Berghorst
einen Besuch machen, " folgerte Gras Lukkenau
weiter , „ und werde ich gnädig ausgenommen ,
so muß ich möglichst noch am selbigen Tage
meine Bewerbung um Fräulein Berghorst an -

bringen , denn es ist keine Zeit zu verlieren .
Hole ich mir einen Korb , so stehe ich am anderen
Vormittage vor dem Kommcrzieurathe Wendler
mit dem gleichen Anliegen und nöthigcnsalls
findet sich vielleicht auch noch eine andere Parthie ,
die mich retten kann .

"

Von großer Selbstbefriedigung über seine
kühnen Pläne erfüllt , wollte Gras Lukkenau ,
um womöglich das Terrain noch ein wenig
auszukundschasten . noch heute in die Residenz
fahren . Es war erst Vormittags elf Uhr und
noch genug Zeit für dieses Vorhaben . Gras
Lukkenau klingelte daher seinem Diener , um den

Wagen zu bestellen .
Als der Diener cintrat , um den Befehl ent -

gcgenzunehmen , brachte er auch Briefe und

Zeitungen mit , die soeben der Landbricsträger
für Gigs Lukkenau abgegeben hatte .

In sichtlicher Erregung und mit zitternden
Händen erbrach der Gras zwei dieser Briese ,
welche die ihm nur zu bekannten . Schrijtzüge
zweier seiner Hauptgläubiger enthielten . Die

schon wiederholt bewiesene ehrende Anerkennung
des vortresflichen Geistes , der unsere Marine
in jeder Beziehung durchweht .

Dessau , 4 . Dez . Der Kaiser wurde am

Bahnhöfe von dem Herzog und der Herzogin
empfangen und thcikke mit . daß die Kaiserin
durch eine leichte Unpäßlichkeit abgehalten worden

sei , an der Fahrt theilzunehmen . Eine Ehren¬

pforte war am Kriegerdenkmal errichtet . Ober -

>bürgcrmeister Funk hielt eine Anrede . Für die

Fürsorge des Kaisers , für die Verbesserung der

Lage der Arbeiter und die Erhaltung des Welt¬

friedens müsse Dessau als Stadt der gcwcrbs -

fleißigen Arbeit dankbar sein . Darum schalle
auch dem Monarchen aus vollem Herzen der

Jubel der Bewohner entgegen .
* Die Budgetkommission des Reichs¬

tages beendigte am Dienstage die mehr als

einwöchentliche Einzelbcrathung des Militüretats .
Beim preußischen Etat nahm die Kommission
auch in dieser Schlußberarhung eine Reihe nicht
unwesentlicher Abstriche vor , dagegen wurden
die Militäretats für Sachsen und Württemberg
ohne größere Aenderungen genehmigt . Im Ver¬

lause der Diskussion theiltc der preußische
Kriegsmiiiister v. Vcrdy mit , daß er im Interesse
der Bewahrung der Schlagfcrtigkeit der Armee

einzelne von der Kommission bewilligte Positionen
unter Zustimmung der Reichsfinanzverwattung
bereits tu Verwendung genommen habe , die in

Frage kommenden Summen beliefen sich zu¬
sammen aus 2,358,200 Der Kommisstons¬
vorsitzende v . Bennigsen machte daraus auf¬
merksam , daß dieses Verfahren um so er¬

klärlicher sei , als der Beginn der dritten Plcnar -

lefung des Etats erst nach Neujahr zu erwarten
stehe . Ter Referent wird im Plenum die weiteren

Ausschlüsse in der Angelegenheit geben .
* Nach einer Meldung des nach Ostasrika

entsandten Spezialberichterstatters des „ New -

Jork Hcrald " traf derselbe am 29 . November
auf Stanley , Emin Pascha , deren euro¬

päische Gefährten und ihre 560 Köpfe starke
Kolonne . Die Begegnung erfolgte in Tsua ,
einige Tagereisen landeinwärts von Bagam oyo ,

Briefe wiederholten thatsächlich die Drohungen ,
daß der Graf gepfändet oder zum Konkurs ge -

nvthigt werden müsse , wenn er binnen drei

Tagen seinen nun schon oft ausgeschobenen Ver¬

pflichtungen nicht Nachkomme. Mit erbleichendem
Antlitz klammerte der adelige Verschwender sich
an die letzte Hoffnung , die er soeben lebhaft
im Busen genährl hatte , und es wurde ihm
eiskalt und wieder siedend heiß im Kopfe , wenn
er daran dachte , daß das Heirathsprojekt scheitern
oder doch eine Verlobung nicht rechtzeitig zu
Stande kommen könnte .

Doch da fielen des Grafen Augen noch auf
einen dritten Brief , auf ein seines Billct , das

ebenfalls mit der Post gekommen war und

zwischen den Zeitungen halb verborgen lag .
Das Billct sah so zierlich und vertrauenerweckend
aus . Der tiefvcrschuldete Graf hatte also doch

noch Freunde und Gönner , denn nur von einem

solchen konnte cs herrühren .

Hastig erbrach er daher das Billct und las

mit glänzenden Augen und klopfender Brust
die Einladung von Berghorst zum Diner für

morgen und übennorgen . Das Billet Berghorsts
enthielt die schmeichelhaftesten Ausdrücke für den

Grafen Lukkenau und schloß mit den Worten :

„ Da ich liebe Freunde so oft als möglich in

meinem Hause sehe , so hoffe ich , weither Herr

Graf , daß Sie uns auch übermorgen die Ehre
erweisen und zum Diner erscheinen .

" —

„ Beim Zeus . daS ist deutlich, " rief Graf
Lukkenau frohlockend , „ bei Berghorsts steht die

Thür für mich als Freier weit offen . Meine



und Waren die Reisenden bereits in Tsua durch
Premierlieutcnant v . Gravenrcuth Namens des
Reichskommissars Wißmann herzlichst begrüßt
worden . EminPaschasogtezudemKorrespondenteii ,
er wünsche keinerlei Ehrenbezeugungen sür das ,
was er geleistet , sondern wünsche lediglich ,
wieder in die Dienste des Khcdive von Egypten
eiiizutrcten . Emin , Stanley und ihre euro¬
päischen Begleiter befanden sich im Allgemeinen
ziemlich Wohl.

Oesterreichische Monarchie .
* Der bekannte Menschen Händler - Prozeß

von Wadowice ( Galizien ) hat den öster¬
reichischen Minister des Innern zu einem
scharfen Erlaß gegen das Treiben der Aus¬
wanderungs - Agenten an der galizischen und
ungarischen Grenze veranlaßt , wobei cs nicht
ohne Seitenhiebe gegen die in Oesterreich -Ungarn
zugelassenen Personen - Transport - Gesellschaften
des Auslandes abgeht . Die ministerielle Kund¬
gebung stellt schließlich das strengste Vorgehen
gegen dieses Treiben in Aussicht .

* Im ungarischen Abgeordnetenhause
nehmen die von der Opposition verursachten
Skandalszenen ihren Fortgang und führten
sie in der Dienstagssitzung sogar zu einer
regelrechten Tuellfordcrung zwischen einem
oppositionellen Abgeordneten und einem Mit¬
glieds der Regierungspartei . Im Uebrigen
wurden in der erwähnten Sitzung die Etats -
Positionen „ Ministerpräsident " und „ Dispositions¬
fonds " mit großer Mehrheit genehmigt .

England .
London , 0 . Dez . Reuters Bureau meldet

aus Zanzibar : Emin Pascha sei von einem
Balkon in Bagamvyo herabgc stürzt
und sehr schwer verletzt . Die Verletzungen
seien , wie befürchtet wird , gefährlich . Die
deutschen Aerzte befürchten das Schlimmste .

Italien .
* In Nom ist , ziemlich spät , soeben die

Bestätigung der in Autoto am 25 . Oktober
stattgesundcnen Krönung des Königs Menelik
von Schoa zum Ncgus von Abyssinicn durch
Ragazzi , den Vertreter Italiens bei Menelik ,
eiugegangen . Ragazzi bestätigt ferner die den
Mahdisten durch die llnterfeldherrn Menelik ' s
bereitete Niederlage und berichtet , daß Mangascha ,
der Verschlagene Neffe des gefallenen Negus
Johannes , dem Könige Mcnelik seine Unter¬
werfung angeboten habe , deren Bedingungen
dieser indessen abgelehnt habe.

Amerika .
* Die Botschaft des Präsidenten

H arrison , mit welcher am Montag der

letzte Begegnung mit der Familie vor acht Tagen
hat Eindruck gemacht . Jedenfalls ist das Eis
auch bei der hübschen Fräulein Tochter , sowie
Mutter und Bruder geschmolzen , denn sonst
würde mir Herr Berghorst nicht eine solche
Einladung schreiben . Morgen , längstens über¬
morgen bin ich mit Luise Berghorst verlobt
und die Hälfte von den Millionen ihres Herrn
Papa ' s steht zu meiner Verfügung .

"
Die vor wenigen Minuten noch recht ver¬

zweifelte Lage des Grafen Lukkenau schien sich
urplötzlich in eine rosige umgcwandelt zu haben ,
denn die Augen des jungen Mannes strahlten
wieder vor Freude und Lebenslust und er schien
bereits wieder daran zu denken , welchen nobel »
Passionen er künftig ganz besonders fröhnen
wollte . Die schönsten Pferde sollten wieder sein
eigen sein und auf allen Rennplätzen sollte man
von den edlen Rennpferden des Grafen Lukkenau
sprechen ; seine Jagdgründe sollten erweitert
werden ; ein Lpielchcn wollte er sich künftig
natürlich auch noch gönnen , denn als Schwieger¬
sohn eines Millionärs brauchte man Verluste
nicht so sehr zu fürchten , auch konnte man
manche großen Gewinne machen ; kostspielige
Verhältnisse mit

'
Theaterdamen konnte er sich

auch leisten , natürlich erst nach seiner Ver -
heirathung und ohne der Braut ein Aergerniß
zu bereiten ; endlich hielt cs Graf Lukkenau
nunmehr auch an der Zeit , sein altes Schloß
zu verschönern und dasselbe in einen Prachtbau
umzuwandeln .

So entstiegen Projekte aus dem Hirn des
sanguinischen Herrn , er vergaß dabei aber auch
keineswegs die Hauptsache , sondern er setzte sich ,
nachdem er cs sür heute aufgegeben hatte , nach

amerikanische Kongreß eröffnet wurde , gedenkt,
was die innere Lage der Union anbelangt ,
des überaus günstigen Standes der amerikanischen
Staatsfinanzen und spricht sich namentlich zu
Gunsten der Verbesserung des Küsten -
vertheidigungs - Systems , für Vermehrung der
KriegsmarineundSubventionirung amerikanischer
Dampferlinien aus . In Bezug auf die aus¬
wärtige Politik erklärt die Botschaft , der
L>amoa - Vertrag werde zum beständigen Gesetz ,
die aufgetauchteu Streitfragen zwischen der
Union und England ruhten entweder oder seien
in gütlicher Beilegung begriffen und zwischen
Nordamerika und Deutschland bestünden die
herzlichsten Beziehungen . — Der Marineminister
Tracy hat dem Kongreß den Bau von zwanzig
neuen Panzerschiffen , drei neuen Kanonenbooten
und fünf weiteren Torpedobooten vorgcschlagcn ,

! aus denen zwei Flotten gebildet werden sollen .

Kingescrndt .
Dur lach , 5 . Dez . Alljährlich seit Bestehen

des hiesige» Schlittschuhklubs wundert man
sich , daß von maßgebender Seite zum großen
Mißlieben der Klubmilglieder und wohl auch
zum Nachtheil der Klubkasse so lange mit der
Eröffnung der Eisbahn zugcwartet wird . Auch
Heuer sängt man jetzt erst allmählich an . die
Klubwiese zu überwässern , während auf den
städtischen Eiswiesen scyon seit einigen Tagen
das schönste Eis ist , ans dem sich die Durlachcr
Jugend fröhlich herumtummelt . Man sollte
also meinen , daß der hiesige Schlittschuhklub
mit Hindernissen bezüglich der Bewässerung zu
kämpfen habe . Der Grund , weshalb der hiesige
Schlittschuhklub jetzt noch keine Eisbahn hat ,
ist jedoch ein anderer . Während die hiesige
städtische Behörde ihre Wiesen bei Zeiten be¬
wässert und das klebrige uniercm Herrgott über¬
läßt , ist man im Schlittschuhklub viel vor¬
sichtiger . Da wird das Barometer zu Rath ge¬
zogen , cs darf kein Schneewind gehen und dergl . ,
kurz , es muß der günstige Moment abgewartet
werden , in dem das Wasser , um zu einer schönen,
glatten Eisfläche zu gefrieren , in die Wiese her -
eingelasscu werde » kann . Gewöhnlich wird dann
dieser Moment verpaßt , und die Mitglieder des
Klubs kommen dadurch viel später zum Schlitt¬
schuhlaufen , als dies in anderen Städten unter
denselben Witteriingsverhältnissin wie hier der
Fall ist . Möchten doch die Herren vom Schlitt -
schuhklubvorstand in Zukunft dem Beispiele des
hiesigen Gemeiuderaths folgen und bedenken,
daß zu einer Eisbahn vor allen Dingen Wasser
gehört . Wird dann das Eis schlecht oder fällt

der Residenz zu fahren , an seinen Schreibtisch
und schrieb an Berghorst in den gewähltesten
Ausdrücken einen Brief , in welchem Gras
Lukkenau hauptsächlich hervorhob . daß er sich
durch die Einladung außerordentlich geehrt fühle
und mit dem Wunsche im Herzen morgen zum
Diner erscheinen werde , daß es ihm vergönnt
sein möge , mit der Familie des berühmten
Industriellen eines der innigsten Freundschafts¬
bündnisse für das ganze Leben schließen zu können .

Wie der ehrgeizige und rücksichtslose Berg¬
horst veranlagt war , so ließ sich voraussehen ,
daß er nach der Entfernung seines Sohnes
Gustav und Arthur Försters , des heimlichen
Liebhabers seiner Tochter Luise , kurzen Prozeß
machen werde , um Luisen geneigt zu machen,
den Grafen Lukkenau zu heirathcn und die Ver¬
lobung bald zu Stande zu bringen .

Weibcrthränen , auch wenn sie von den
Wangen der Gattin oder Tochter flössen , rührten
Bcrghorst wenig , wenn er seine ehrgeizigen und
selbstsüchtigen Pläne verfolgte , und so ließ er
Luisen in Bezug auf ihre beabsichtigte Verlobung
mit dem Grafen Lukkenau nur eine kurze Be¬
denkzeit .

So geschah cs denn , daß das junge Mädchen ,
um nicht des Vaters Zorn aus das Höchste zu
entflammen , und um sich und der Mutter allerlei
Dcmüthigungeu zu ersparen , am anderen Morgen
mit Thronen in den Augen einwilligte , sich mit
dem Grasin Lukkenau zu verloben , sobald dieser
um Luisens Hand anhaltcn werde .

Sv geschah binnen zwei Tagen das , was
Berghorst so gut vorbereitet halte und was

Schnee darauf , so wird Niemand den Vorstand
des Schlittschuhklubs deswegen verantwortlich
machen wollen . 8cü .

Verschiedenes .
— Der Frankfurt - Stuttgarter

Schnellzug ist am Dienstag bei Neckarclz
entgleist . Sämmtliche Passagiere sind mit dem
bloßen Schrecken davongekommcn . D

— In Wien hat am Dienstag infolge des
starken Schnecfalls der Verkehr gänzlich gestockt ,
auch sind die meisten Posten ausgeblüben .

Niemand sollte versäumen , sich den Weilmachis -
Katalog , den das Vcrsandgeschäft Mey L Edlich ,
Keipzig - Plagwitz nnbcrcchnel und porrofrci versendet ,
kommen zu lassen .

Derselbe bietet , wie man ja von dem bekannte, !
Weltgeschäfte nicht anders erwarten kann , eine reiche
Auswahl praktischer Gegenstände für den häuslichen Be¬
darf sowie eine Fülle anderer reizender Weihnachts -
Geschenke .

Die strenge Rcellität der Firma bürgc für die
Prciswürdigkeil und Solidität aller ivonhr angeborenen
Ma aren ._

( Haftpflicht . ) Beim herannahendcn Winter em¬
pfiehlt es sich , Hausbesitzer und Micther auf die Haft¬
pflicht aufmerksam zu machen , welche ilmcn den in und
vor ihren Anwesen verkehrenden fremden Personen gegen¬
über nach den jetzigen Gesetzen obliegen . Wenn z. B .
die Gänge und Treppen nicht oder nur mangelhaft be¬
leuchtet sind , wenn bei Glatteis vor dem Hause un¬
genügend gestreut ist und dadurch Jemand zu Falle
kommt , einen Körpcrschadeii erleidet , wird der Haus¬
ei ge nthüm er dafür verantworilich gemacht . Ebenso
wenn durch Offenlassen von Thürcn , Kelleröffnungcn .
Gruben , durch das Fehlen von Geländern re . , durch das
Hcrabfallen von Ziegel - oder Schieferstückcn , Schncc -
rmschen , Fensterladen , Verzierungen , Blumentöpfe ec .
eine Pcrion oder eine Sache beschädigt wird . Dergleichen
unliebsame Fälle sind viel häufiger , als gewöhnlich an¬
genommen wird . Es liegen zahlreiche Entscheidungen von
Gerichten bis zur höchsten Instanz vor , worin Haus¬
besitzer in solchen und ähnlichen Fällen bestraft , >ogar
wegen fahrlässiger Körperverletzung hart bestraft wurden .
Gar oft verlangt ein auf diese Art Geschädigter noch
Schadenersatz , was unter Umständen noch sehr bedeutenden
pekuniären Nachthcil bringen kann . Der Allgemeine
Deutsche Vcrsichcrungsvercm in Stuttgart (Haupt¬
vertreter Herr Julius Loeffel iu Turiach ) - - Iuristffckie
Person unter Staatsobcraufsichr - hat cs unternommen ,
alle Säffideu , welche durch den Besitz von Häusern und
sonstigen Anwesen Dritten gegenüber entstehen könnten ,
zu versichern , und zwar derart , das ; er sich seinen Mit¬
gliedern gleichsam associrt . In Schädenfällcn sucht er
zunächst einen Vergleich anznbahnen , gelingt dies da und
dorr nicht , so führt er » öchigensalls . den Prozeß und
tragt die Prozestkosten auch im Fall dcS Unterliegen « .
Wir können nicht umhin , ans dieses den heutigen Zeit -
vcrhälttiissen entsprechende gemeinnützige und humane
Insti tut aufmerksam zu machen ._

Unserer heutigen Nummer liegt eine Beilage der
renommirten Firma MaicrL Katzenstei n in Karlsruhe ,
Mode - und Weißwaarengeschäft bei , bei welcher nn ' cre
geehrten Leser in großartiger Auswahl ihre Weihnachrs -
cinkäuse gut und billig machen können ._

Graf Lukkenau so schnlichst wünschte : Seine
Verlobung mit Luise Berghorst fand statt und
wurde in aller Form angeküudigt .

Berghorst , den der krankhafte Ehrgeiz ver¬
blendet hatte . befand sich endlich unmittelbar
vor der Erfüllung seines selbstsüchtigen Wunsches .
Seine Tochter hatte ein Mitglied des hohen
Adels zum Bräutigam , in wenigen Wochen
sollte die Hochzeit sein und dann war für ewige
Zeiten der Bund der Familie Bcrghorst u: t
der des Grasen Lukkenau besiegelt .

In aristokratischen Kreisen rümpfte man
Wohl da und dort die Nase über die Verlobung
des Grafen Lukkenau mit dem bürgerlichen
Fräulein Berghorst , dessen Vater nicht einmal
mit Orden uiid Titeln geschmückt war . aber die
unleugbare Thatsache . daß sich Gras Lukkenau
mit der Tochter eines Millionärs verlobt und
dadurch einen brillanten Coup ausgesührt hatte ,
der seinen gräflichen Stammbaum vor dem
jählings drohenden Ruine rettete , ließ den
meisten Aristokraten die Verlobung des Grasen
Lukkenau als sehr vernünftig erscheinen .

Jedenfalls war der Graf durch seine Ver¬
lobung mit Luise Bcrghorst aus einer äußerst
fatalen Klemme herausgekommcn und das Herz
des leichtfertigen Aristokraten jauchzte förmlich ,
als er von der Verlobung in Berghorsts Equipage
» ach Hause fuhr und im Geiste sein ungeheueres
Glück überschätzte . Millionen , ja Millionen
sollten ihm künftig gehören , ihm . dem cs ia
letzter Zeit oft nicht gelungen war . einige Tausend
Mark baarcs Geld

'
noch aufzubriugen .

( Fortsetzung folgt . )



Nr . 145 . Amtsverkündigungsblatt für den Großh . Amtsbezirk Dirriach . id .Oeffentliche Vorladung .
Der Rekrut — Weißgerber —

FriedrichKnappschiicider , ge¬boren am 30 . März 1869 zu
Durlach , Bezirks - Amt Turlach ,-welcher im Jahre 1889 in Berlin
für das Infanterie - Regiment Nr . 129
ausgehoben und mit einem Ge¬
stellungsbefehl zum 6 . November
1889 , Vormittags 8 Uhr . versehen
war . hat sich am genannten Tage
nicht gestellt .

Derselbe wird hierdurch aus -
gcfordcrt , sich spätestens bis zum15. Januar 1890 im Bureau des
Unterzeichneten Kommandos , Kaiser -
Franz - Grcnadierplah Nr . 11/12 ,
Zimmer 20 ;r , zu gestellcn . widrigen¬
falls gegen ihn das gerichtliche Ver¬
fahren wegen unerlaubter Ent¬
fernung und Fahnenflucht eingeleitct
Werden wird .

Berlin , 3 . Dez . 1889 .
Königliches Bezirks - Kommando

l . Berlin . _Den Vollzug des Gesetzes
vom 89 . Januar 1879 ,die Gntschädignng der
Besitzer von ans polizei¬
liche Anordnung gr-
tödtctcn Thiere Le »r.

Die Zählungsliste über den Rind¬
vieh - und Pferdebestand am
3 . Dezember d . I . liegt von heute a «

acht Tage laug
im hiesigen Rathhause zu Jeder¬
manns Einsicht auf .

Indem in rn dies bekannt gibt ,
wird ausdrücklich daraus hingcwiesen .
daß die Liste für die Berechtigung
der Beiträge maßgebend ist . welche
von den Rindvieh - und Pferde -
besitzeru zur Deckung der Ver¬
gütungen für die auf polizeiliche
Anordnung getödteteu Thiere ent¬
richtet werde » müsse» .

Anträge auf Berichtigung der
Liste sind innerhalb der Frist der
Auslegung bei dem Gcmeinderath
vorzubringcn .

Durlach , 5 . Dez . 1889 .
Der Gemeinderath :
H . Steinmetz .

Siegri st .

Hol;-Berfteigerung
Die Stadt Durlach versteigert

aus ihren städtischen Waldungen
Distrikt III . Votctcsiuru , Schlag
Nr . 19 , IV . QuteMUbructr , Schlag
Nr . 13 — 15 , V . ObsrküUbruclr ,
Schlag Nr . 9 — II am

Mittwoch , 11 . Dezember ,
Vormittags halb 1l Uhr ,

ans dem Rathhause in Blanken¬
loch von Windstillen und Dürr¬
hölzern :

Stämme : 18 Pappeln , I Esche ;
Scheitholz : 2 Ster gemischtes ;
7 t Ster Pappeln ; Prügelholz :
7 Ster gemischtes , 8 Ster
Pappeln und 175 Stück ge¬
mischte Laubholzwellen .

Waldhüter Hofheinz in Blanken¬
loch zeigt auf Verlangen das Holz
vor und fertigt Auszüge .

Versteigerung.
Mittwoch , 11 . Dezember ,

Mittags 12 Uhr , werde ich im
Wohnhaus des Leonhard Bischofsin Grötzingen

circa 70 Ztnr . Heu und Oehmd ,
1 Pferd , 2 Fässer . 1 Chiffonnier ,

gegen Baa rzahlung im Vollstreckungs -
Wege öffentlich versteigern .

Durlach , 6 . Dez . 1889 .
Der Gerichtsvollzieher :

Plci ch .

Z ahlungs -Auffor - crnng .Es diene zur Nachricht , daß die noch rückständigen Versicherungs¬beiträge der landcsgesetzlichen Krankenversicherung , wie auchder Bezirks - Krankenversicherung Durlach , welche bis zum14 . d. Mts . nicht bezahlt sind , gegen Einzugsgebühr erhoben werden .
Aev '

DV' rbcrndsvovstcrnd .

Z» Ulchiichts - Geschenkt»
e m pfiehlt

LtORLSR LMAVI *
am Marktplatz :

Herren -Hemden mit leinen Einsatz, Bielefelder
Fabrikat , Kragen , Manschetten , Taschentüsher , Tischdecken u Tischtücher , Servietten ,Corfetten zu billigsten Preisen .

Junges Hammelfleisch
Wird Samstag und Sonntag ausgehaucu bei

L.«ZESl , Metzger.

wird ausgehaucu bei

»InZLrLS ZUekger.

lÄsLriok , Vlos ,
ZLSSL ' Z ^ L ' iS « -

,
Kaiseesteasso 104 , bleica llorreusteasse ,boolnt srclr orgokenst , au/.u7.eigen . <1oW Kein l . u ^zrr mit allenIVouIielto » lei

reübe -
, t. uxu 8 - , öroneo - und Kgisuiei' ie -

kellnciie , k'^pfiimerien , Leiten
und Ioilette - Oegensiünrlen

aus^estattet i^t nnä bietet, äasseUio äen gcöKKteu VocUieil xnm
GLZLZLA,o! Lt ;8 - NZMLK .riF '

.

Allße«ei»er ventscher Nttschmnigs - Verein
Stuttgart .

Hiermit diene zur gefälligen Nachricht , daß Herrn JuliusLoefscl , Hauptstraße Nr . 18 in Durlach , eine Hauptvertretungunseres Vereins übertragen wurde .
Karlsruhe den 28 . November 1889 .

Hochachtcnd
Die (smrrovcrt'

clFerrtrrv :
K . Rein i g.

Jur Annahme von
Lebensversicherungen , Tontinenvcrsichciungcn sc . für die

„Allgemeine Versorgungs - Anstalt",
Feuerversicherungen (Mobiliar und Häuserfünfte ! ) für denASSS» „ Deutschen Uhönir "

. KWLLL
empfiehlt sich die Haupt - und Bezirksagentur

^ l. IU 8 tUfski . , gößlkkll .
Auch empfehle ich zur Anlage von Mündelgeldern zc .3 ' / o Rheinische Hypotheken - Äank Vfandkriefe.

Hrnl '
crdung .

In der Kapelle der Gvangcl . Gemeinschaft werden vonSonntag den 8 . bis Sonntag den 15 . Dezember jedenAbend 8 Uhr religiöse Vorträge gehalten werden , wozuJedermann freundlich cingeladcn ist .

Samstag , 7. Dezember ,von 8 — 9 Uhr :

Wonatsversauimtung ,
präzis 9 Uhr :

Gesangprobl'.
_ Der Vorstand .

Militär - Gl Mm».
Tie Bücherausgabc findet von

nächsten Sonntag ab in unserem
jetzigen Vsrcinslokal , Ggl an ' skleine Halle , statt .

Zu einem gemüthlichen Bei¬
sammensein werden sämmtliche
Kameraden auf kommenden Mon¬
tag , Abends '„9 Uhr , in unser
jetziges Vercinslokal höflichst ein -
gctadeu .

_ Der Vorstand .
MM !«!' jidtlik! Dklilich.

Samstag den 7 . Dezember ,Abends 8H Uhr :
Woncrt -svevlBnnn l'ri rrg .
Vollzähliges Erscheinen erwartet

_ Der Vorstand .

Spinnhanf ,
weißen und grauen , empfiehlt zuden billigsten Preisen und garantirc
auch dieses J ^ hr , mindistcns so
lange der Vorrath der ersten
Sendung ausrcicht , für das Schönsteund Beste , was in Hanf gebotenwerden kann .

Ittkius Kochschild,
Adlerstraße .

jilöcrgrau HSerlaridcr ,
weil ; Itakieurr ,in feinsten Qualitäten billigst bei

Il -UMPP L 0881ä3lcj,
_ Le d erhandlnng .

KanarienvsgelT
^

echte Harzer Roller , Tag - und
Nachtschläger , sind zu verkaufen bei

M . Magner am Markt .
XLi -181-uliQ , e ^ ^

-1 ^ i it «! r it V. Zj
Durch Vergrößerung meiner U

n Lokalitäten habe ich in diesem Hu Jahreciiiebeiondersreichhaltige »,
« Meihimchk - »
8 Äiisstellimg 8
kl praktischer und kunstge - N
n werblicher Gegenstände Zi
^ zu anerkannt billigsten Preisen , »zwozu frcundlichft einladet »«

ll . ^ kktknte!^. 5
sr 2L L 2L s : 22 LL 2L sr s : S

Samstag Abend :

Wehettrippe
im Badischen Hof .

Schlender- Honig,
feinste Sorte , zum Backen und zum
Essen , kommt Samstag auf dem
Wochcnmarkt zum Verkauf von

Bienenzüchter Otterrdörfer
von Wölfinnen .

in allen Größen empfi hlt billigst
Kart Leußter .

Ferner eine Partdic Ktt -rlien -
Schkittlchntze von Mir . t . 10 an .

E> . kirrtii - nzr . Prediger .



Um mit meinem noch großen Lager in Wintermäntel , Regenmäntel , Promenabemätttel ,

Lukluiig Rechner,
KonüiLover

UIld

Spezevei -Kcrnökung ,
2 vr

'
ILed ,

cmpfühlr
auf die nahenden

Feiertage :
Feinste!! , selbstgrstoßcnen

Kstzucker ,
feinsten Weißen und buntfarbigen

Streuzucker ,
neue In . extra erlesene große

PugUesrr Mandeln ,
neue

Schaalenmandeln ,
neue

Haselruchkernen,
sri ! ch c n

Crtrouat O Oraugeat ,
neue große

MeL -eu ^ Korinthen ,
» e u e

Tafel - ^ Kranzfcigeu .

Grünen u . schwarzen
Theo ,

1888er Ernte ,
au? den bekannten direkten

Niederlagen.

Frische gang ' und rcingemahtene
Gewürze ,

schone , gelbe
Orangen H Cilronen .

Türkische Zwetschgen,
Hirnenschnitze,

Kirschen H Heidelkeeren »
Kaisermehl .

Chsrolade
in 20 verschiedenen Sorten

aus den rcnomw. irtestcn Fabriken
Deutschlands und der Schweiz .

Echte >!
Kum , Arar K Cognac ,

Zwetschgen-
^ Kirschenwasser,

extra feine
Uunsch - Gssenren

in ganzen und halben Flaschen.
» « SS » S» »DS» LS« Z» S» «« S» SB
* LrsLck -MLA -AL ' SZK

al^ :
Lböringo, piisntasleiungö , §

dlleltaillons , Loüiei-8 , koutons , A
^otäsirs nn-I Ktlmrim Ketisn . S

^osotVioii A
-astompott, onrptishlb 2

in Mm -Uvr Dusvvuiii lältiA^t B

4 « . M «» z» re , Z
« Mirmac-stsr , §
K HL ^ xbsbrLSZS 2S , Vui-Iacb . ^
H .Vnst.ms von Llbsm Lrvlä ^
« Le 8i1Ia6i ? /.u Iiöilieton Uremen. «
» ^ .sxwi 'rrdrrr' sn Inlli^st . «

s
r
§
K

IKr » » L « IL - M iLSLÜv ! -

Brauerei zum Rolheu Löwen.
Samstag den 7 . und Sonntag vcn N. Dezember

5E " hMgrißische Zsirök
der Barists Truppe W W1 » MS 8 Damen . 2 Herren .

Auftreten des Wiener Charakter Komikers Herrn Gustav
Rosenzweig . nlr,n n » <r i» < i>« » .

WAS Abwechselndes amüsantes Programm . » »
Anfang : Samstag N Nhr . Sonntag 3 und N Uhr .

Eintritt an beiden Tagen frei .
"dU

tlörren - lliirsn .

N 2 -
. Uvkk ,

W ^^ 28 HLuxo3drL33S 28 ,
WrrL ' lLLLlL .

empkMt in ^rösKsr .än ^waßt und

Z .M2utoir8 ,
ulireu iiii <1

'
Use ^ sr

unter Earantio / n ne» 9i11i » r>t6ii i ' rai 8 an .
Urirr-r » t t < ii in Xiestel,

'l 'alnn , 8talrl u . 8 . rv . ,
80rvio pavsoullo lr »»krii »z; vi «1a7.u .

ZLspar » 1 uroi » , sorvio gsiragsne Uhren hiltiFst .

ev

W

sierrsli - l- nnsa

ftestnllrunt zum Merkur .
vis -L-vm sem "Wk° - s -x.,7 Ld vlr -L-vls clsm
Usupidalwkok. °̂ ^ EL LDL KLLLTA ^ Uaupibsliniiok.

Geko dev Kverrg - irnd Avregstverße .
Neu erbautes , elegant eingerichtetes Etablissement . —

W Beirre Meine , st . SekdenecL ' sches Lager - L Versandtlner
Äv vom Faß . — Keine Küche . Krr

'
Mückstisch . Kalte rrnd

^ warme Speisen zu jeder Tageszeit . Vorzüglicher Wittags - sM
tisch von ! 2 — 3 Uhr . — Aastec . M

Zum geneigten Besuche ladet ergebenst ein iW

FF/ > I
Sohn ans dem Amalienbad in Durlach .

Mllvdq NZqvlpD OW'
OVÄ ^ ( 8881

V V

d, d
s

9

öunarlpitarayrlK rlptsNZg
z ?trsün )rjs.tzq n chstarg)

Bakhsas fm Aßkl.
Samstag L Sonntag :

U Gebackene Fische.

Unten'Mstoffe
UIld

KLeiVerstosfe ,
neue , sehr schöne Dessins , paffend
für Weihnachtsgeschenke , ins¬
besondere mache die Eltern der
Konfirmanden darauf aufmerksam.

Preise billig . — Qualität gut.
Ärrl 'rrro LsocHlMtld .
B reLtener

Houigiebkuchen ,
Kiel ^ll !NK6l kein ,

sowie s e t b st g e s er t i gt e
Suppen - ä - Gemüse -Wndeln
empfiehlt

Frau N - Ttcinmci ; Wtb .

KorrntHen
zur Wcinbereitung sind wieder ein¬
getroffen und empfiehlt

August Schindel .

zm Ausschlachten
empfiehlt sich auch dieses Jahr

Metzger Karl Heidt ,
Herrcnstraße 30.

Eine Wohnung fammt Zugehör
ist auf 23 . Apnl 1890 zu ver -
micthen . Zu erfragen

Hauptstraße 5<>.

Aus bevorstehende

WeiHncrchten
empfehle ich alle Sorten Hiücher-
ranzen X' Wäbcheutaschen , Kuaökn -
L Kiuderpeitschen , ferner empfehle
ich mich imEiaruiren rionStilkereie «,
Kenkerkiste», Sopha etc .

Achtungsvollst
F . B . Giauli ,
Lattter >: . Tapezier .

_ A dlerstraße 7 . Durlach .

Danksagung .
sDurlachZ Für die vielen !

s Beweise herzlicher Theilnahme !
beim Hinscheiden unseres lieben

'

Vaters , Schwiegervaters und !
Großvaters

Icrkob Weigel ,
Mepgcr ,

für die Blumenspenden und die
ehrenvolle Leichcnbegleiinng j
sprechen wir Allen unfern
innigsten Dank ans .

Durlach , 3 . Dez . 1889.
Die Hinttrblicbciien .

Danksagung.
sDurlachZ Für die viele »

Beweise der Tbcilnahme beim
! Hinscheiden unseres lieben Gatten
und Vaters

Jakob Goldschrnivt ,
F ii h r m a » u ,

lowie für die Biinncnspenden
und die ehrenvolle Lcichen-
begleitung sprechen wir unfern j
innigste» Dank aus .

Durlach . 5 . Dez . 1889.
Tic trauernden Hinterbliebenen .

Pferd edung,
eine Grube , ist zu verkaufen

Loopoldirvckße st-.

Wohnungs - Gesuch .
Auf 23 . April 1890 suche ich

eine paffende Wohnung und sehe
gefälligen Angeboten entgegen .

Durlach , 6 . Dez . 1889.
Abele , S teuerkom missär.

"
LÄlittLclwks

empfiehlt bi ! linst
Louis Mor ! vck.

Evangelischer Gottesdienst .
2. Advcnr - Sonntag den 8 . Tcz . 188V .

1 ) In Durlach :
Vormittags : Herr Sradtpfarrcr Spechr .
Nachmittags 1 Uhr : Christenlehre derselbe.
Abendkirchc 2)l Uhr : Herr Sladtvitar

M ühlhäns ; c r.
2) In Wolfartsweier:

Herr Stadtvikar Mühl hausier ^
Stadt Durlach .

LtimdesdnHs -AusM.
<Sheschlies;u »a :

5. Dez . : Ludwig Leopold Uarl Auselmcnr
von Karlsruhe . Blechner und
Installateur , und Friederirke
Iakobine Crnstine Dill von vier .

IiLdastl -)n . Tru/k "nd Vcr lgg von A . Dirks, Drcrlach-
HicZu zwei Beilagen .



Aeitage zu Ar . 145 des Durlacher Wochenblattes .
Samstag den 7. Dezember 1889 .

Herren br . vr . Bissiltger und Henking , Amtliche Ilntcnuchungs - Anstalt
Mannheim , schreiben am 4 . November 1887 : Ans dem Befände , bez . der vergleichen¬
den Zusammenstellmib der aus „ Ncave' s Kindermehl " nach Vorschrift hergcstellten
Suppe mir Frauenmilch von mittlerer Zusammensetzung ergibt sich , dast dieselbe in
hervorragender Weise als Kindernährmittel benutzt werden kann , da sie fast gleiche
Zusammensetzung und besonder» einen gleichen Gehalt an fleischbildenden stickstoff¬
haltigen Stoffen (Albnminaten ) und knochenbildendcn Salzen (Kalk, Phosphorsänrc ),wie die Frauenmilch anfwcist .

Zu habe » in )s und Tosen bei Apotheker ts . M . Jundt in Dnrlach .
Depot : Max Schwab in Karlsruhe .

General - Depot : W . O . Knoop , Hamburg .

«ilc-S

MM

MM ,

» HS

FehriiAklsichmiWS- L ErsMliiißd«!! !!
in Stuttgart .

Bankfonds 77 Millionen Mark .
Vcrsicherungsstaud t! 06 Millionen Mark .

Die schönste MklhNlUistS ^ Gttlle ist die , durch welche die Sorgetür die Seinen über das Leben hinaus mittelst Versicherung des Lebens
bethätigt wird . Anträge nehmen die bekannten Agenten entgegen .

Mky
'
s Admß-Kckndkl für 1890

ist erschienen . Allein - Verkauf in ArivkcrlH bei

^ »erkeirrfis veile :
1 Stück Mey ' s Abreiß - Kalcnder 50

2 Stück zusammen 80 3 Stück zusammen 1 ^

V

Vielfachen Wüilschcn entsprechend, habe ich eine Niederlage meiner
garnntirt echt chinesischen T hee s , nur vorzügliche Qualitäten ,im Laden der Fräulein

HZ « snjtti SU . HauptNr . 47 , Durl »» ch ,
errichtet , - t-l 8.20 , 8.50 , 8 .80 , 4 .40 pr . 8 Ko . in >: und ,

» - Pfmid -
Packeten . was ich hiermit empfehlend anzeige , und bitte ich lwflichst um
geneigten Zuspruch.

Carl Schalter , Kar lsruhe , Thee -Zmp o rt -Ge schnft .

Bringe hiermit zur allgemeinen Kenntnis ; , das ; ich meinen seit¬
herigen Geschäftsführer , Herrn Emil Zeller , unter Heutigem entlassen
habe , wodurch derselbe nicht mehr berechtigt ist , Gelder für mich zu er¬
heben und in meinem Namen Geschäfte abzuschlicßcn .

Das Geschäft ist von jetzt ab mir Sonntags geöffnet , bis ich
einen neuen Vertreter engagirt babe .

Hochachtungsvollst
H .HLA

'
. LÜSOLG2 ? , Ptzst0gl6ph >

Anstatt lind Durkach .

Ais Weihnachten
habe ich bei allen Artikeln sie Preise bedeutend
ermäßigt und verkaufe z . B . :

. WM- ä SMjahrs - Werzieher
in allen erdenklichen Stoffen zu 12 , 1 5 , >8 , 2 i >, 22 , 25 - 45

Lchiafröcke , »4
reizende Sachen , zu 12 , 13 , 14 , 15 , 16 , 17 , 20 — 35

Kurkin - ä- KainrnMn - Aimrge
zu 15 , 18 , 20 , 22 , 25 , 28 , 30 —46

Anzüge, Paletsts ä- Kailerniäuttl für KNben
zu 4 '

,h 5 , 6 , 7 , 8 - 12 ^

ca . 12W ZtoS- ä- KNkm - Hslru
zu 4 , 5 , 6, 7 , 8 , 9 , 10 - 16

Ferner : Havelocks , Kaisermäntcl , Tricot - An -
züge re . zu wirklichen Spottpreisen .

LrsitbLrtli , Ksrlsrnhe, »
Herren - «L Knabenkleiderfabrik , grösste Llsckn,Ik>Hr A>i >Irr- u . tz>u,nns>r ^

^

s - ^

^ LZ

.M

Oexriiiuiet 1825 — von lob . Lbr . Î ocbtendsrger in llsilbronn m w ' -0' im,l,.-t >>-45
aintlielt g-

gzu -ütt . üivckliell eiusttoblsn bei ^ .u § suls1cisn >»>, ! § s -
sodwäoLtieu Slisäsru , teinstes Doilstts - LLittsI , in ! b„ >.u 4
n 35 mul «>5 Flleinft -e Xiecl6nlng >e tun Ourln - elr bei

_ _
! ? . H .

Ueihlaceledtr- Gerberei, -Färberei und Handschüh -Fabrib
von

DirvtLiel ) , HftinZvovstcrdt K >. Jirvl '
nch .

empfiehlt ihr gut sortirtes Lager aller Sorte » Gkace -
s Handschuhe eigenen Fabrikats , das Paar von l .

an . Zur Winter - Saison empfehle meine gefütterten
Glacehandschuhe , sowie Militär - , Wild - und

Waschleder - Handschuhe . Gbendaselbst sind alle Sorten Fette zuTeppichen und Bettvorlagen mit und ohne Besau stets vorrütbw .
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1 )

l. sgkk' in :

moäsrusn

Ltixlriiis ,
?LlsiüüM

Lilügs preiss !

MS 8 s ki'0886 ^ u8 lV3ki ! in :

^ IkXLnaes 8 sen/ " L « '

LinLtisr L VsM McLkol ^sr ,

1

^ .ULLtsusr - ^ rtLkslL
«tc . vtr .

Neoüs öorlisnung !

'» IdU

Xu « i !« ii :» « Ii 1 l » voillanks xu Oii» ini I»iIIi ^ « ii Illoiscn :

? lL ^ c> 5 , 1
'
lüZ

'Sl , H 2 .rw .22 .iuiQ 3
von KItitbner . Lecbstsin , 8eräux , Xukse , llipp L 8v !m , llosenkranr , 8el>!6k>ma^or , 8obi/vecbien , Woltl-
ramm , Xeitter L zVinksImann u . a . m .

Dis Mummten Dalu'illati ; stelieu «las » « «t « rtur, wstellss mrk rlem OMste ÜS8 Kirrvivrlmuos»slsi^tst rvircl null sickern somit sine » iikOiiriiKl Kiitv IVakl . Din lmAer von ca . 80 Dxsmxlarsnin rlsn vsi'sciiisäsnstsn Ltilarten , sovokl in >vis in Xri88 ?» r» ui » , «türkte «len ivOit -
^ nsinnclien Asnn» sn . 11 aranti ereil künk -InIns .

^ ui Zöbisliung ? i3nino8 L fiügei nseki jerjsp g6wün8ekit8n Isieiinung .
I' i » » <»«> L» « tiiiiiil !>« ,» 3 — IO >» <» » » 1 H < ? >. un i 8tiiuiiiOii .

Kit vorrnolickster UockacktnnA
ZI « WZZ8 » s ^ s > ? imi0j

'
oi '

tel3g6i
' L

Urirlsi niie 1 . L . , IiHerlL 'ZeZr ^ ^rlLr ^ II .

von LasLsrinLLk L üsrrscllsl in
Kann keim , Mrantirt rein nur ans
^ .ra -o , ILruri oller ^ orivrsin
kereitet . dliellerlaLsv koi

8isngel .

ll. Llura .
empfiehlt

irr fr .' is<Herr «Znclkitciten :
RR «» tI » i>«i !8ekv V «»1Ni » Oliixv ,

iiiniiiiiitO iHrii - r,, -» «>.
» i « Lr - HiiriiiKO ,

LLiiikin ^ O ,
kk» Iiiirr »zdx in Lü",l>kn » „ ,1 5tikiii «ivlk,!,

I » 88. 8 » r «liiiO » ,
8r »i»r! ji » t ii in <»Ol ,

< » z» Oi u ,
ms « !« . 1 » viril ,

8z » i «»i1iii .
s» EIDALLS^ STL. ^

< IirillljllK IKIII !« , Vll I»8VII,
lisZiin II , Lii » «i t » !! >>>« » iS > .

Li i ^i iirr ^L» s niiOii ,
Z^stiltiixeii , <Iiti <»iiiii «>ii .

Auf bevorstehende

Weihnachten
bringe ich mein reichhaltiges Lager in

LÄoeolaäek L Ilisss ,
^ psc , 6 um , 6 ognae

und
? UN86il6886NX6N ,

Verschiedene selbstgefertigtc

Li- Iisur . ^ a? s s ti s a?.,
Iweiseitgen -

L i< il' 8e !l6NW3886I ' ,
sowie reingehaltene

U6I88- tl ffoliiVVI'M'
in empfehlende Erimiemng .

Letztere empfehle bei Abnahme von
20 Flaschen oder Füßchen von
20 Liter an , ä 4u bis -.L 1 . 75 ,
per Flasche Inhalt oder Liter.

I?. M ' . BISS«^'Sl .

tövNeLi. im n . X«-u!,^id>!»
Niv dm NUinMlitüIvnim) I Kiste entliSIt cs .
448 Ltück, v «rsei „1e vevei,

3 ltislk -Mü
XLc'.ttmInn«. kkr « m>ä VrrpscIrunZ bbkrlwe
nielN . rV, <>,i, '?v,ri !üua >!",

Nuyo Äisss , Messen , piNsiirei'st,' . 47 b.

Ortskrankenkasic
für

Amlach , Grötzingen, Söllingen und Weingarten.
Tie ordentliche Generalversammlung findet

Sonntag , rr . Dezember , Vormittags IS tthr ,im Rathhaussaale dahier statt . wom die stimmberechtigten Arbeitgeberund Arbeitnehmer hiermit eingeladcn werden .
Gergesoudnung :

1 . Wahl des Ansjchusses für die Prüfung der Rechnung des
laufenden Jahres .

2 . Vornahme der erforderlichen Neuwahlen für den Vorstand .
Wir bitten um vollzähliges und pünktliches Erscheinen .
Durlach den 29 . November 1889 .

Der Vorstand : H . Voit .

Litt

Milche» Wchmchts - Geschenke «
die billigsten

Damen - Kleiderstoffe
in großer Auswahl im Ausverkauf empfehlen

HH "
. ölisßSW «Sk 8 «»Z»»» ,

n S . 3? 1S37n1a . S ^
l .'!» Kaiferstraste zwischen Marktplaß u . kl . Kirche .

in verschiedenen Sorten , das Paar von 1 .20 an, empfiehlt
LsssLZ KHSnSLSLLsII , Gisent-andtung .

» n

Oscar lietrs 'r

Zwiebci - KMms.
Zsstss ÜLULM'ittsI

xozeu ltusten n . rcrsctveiimmx .
Kein Nusten mokr !

Ncntct s 20 , 25 , 40 n . 50 H nlErstl i
?.s tisben. In vurlsck Iici 31 .

ß Miikni 'n - ^potlisks.
wo nocli nicbt vertrctcn , nrricllto !

untcr scliv xknstixvii Onuditian« ! sIDri
Orten VerksuisMlIcn . Ilxcrti ' 'Ii «-? -!<' , j
XsinsIau (8cI,lWii !n) ,

Kttser K»ssric«»Sgkl
sHahrien und Hennen) sind billigst
zu verkaufen . Zu erfragen im

Gasthaus zur Kanne
in Hohenwettersbach.

A u e .
Aber wie Einer geeist hat

ans dem Bauch !

^ WohMNgsvtrlindkMlg

^ likum . insbesoudcre dni hohen ^
^ Behörden , mache ich hiemit die H
^ höfliche Mittheilnng , daß ich «

Hauptstraße 12 ^
»s lMehgcrmeistcr Leopold Weigel ) ^^ verlegt habe . Für das bisheriges

Zeschästs -EmlsteUimg .
Für die Wintersaison empfehle ich mein reichhaltiges

Lager für hochfeine

Herren - Garderobe nach Matz
und bitte um geneigten Zuspruch.

^

Achtungsvoll

TLlD .rlL - ^ vl .i 2.S , Kaiserstraße 71 ,
früher in Turlach .

^ Vertrauen dankend , bitte ich »?
um fernere geneigte Aufträge , ^

Turlach . 29 . Nov . 1889 . ^
^ Hochachtungsvoll ^
A tuliu8 ^rolimüllkl ' , ^

Buchbinder. ^

k
'
.
'
U . 8t6I1K6l

empfiehlt :
Ir » . ATonNolir ,

gesiebt n . erlesen,
irOKLNOII ^ ^ OI

I « IL» < II ,
Ir» . ÄLiioZvoi ,

gestoßenen ,
s ämmtlichc

Hü « IV is S ' r ; t » .
ganz und gemahlen,

«LOstioiml ,
neue türkische

t !4r ?! K ^ II ,
.4, »lei L

Mi i iieii ^« Iriiilxe
zu den billigsten Preisen .
Redaktion Dni -* " ud Vcrlaz von A . Tups . Dmltrch .

IdiriiiKeril
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